
Wir übernehmen Verantwortung 
für die Entsorgung radioaktiver Abfälle.



Radioaktive Abfälle sind eine Realität, 

unabhängig von der weiteren Nutzung 

der Kernenergie. Radioaktive Abfälle ent- 

stehen in Kernkraftwerken, in der Indust-

rie, der Forschung und im Gesundheits-

wesen. Über kurz oder lang kommen 

wir nicht um die endgültige Entsorgung 

dieser radioaktiven Abfälle herum. Die Dis-

kussion darüber muss aktiv geführt werden 

und es muss auf eine allgemein akzeptierte 

Entsorgungslösung hingewirkt werden. 

Genau das ist das Ziel von Forum VERA.

Jetzt  
Verantwortung 
übernehmen!

Hinter Forum VERA stehen Persönlich- 

keiten aus Politik, Wissenschaft und  

Kultur. Darunter befinden sich sowohl 

Befürworter als auch Gegner der Kern-

energie. Wir alle wissen, dass man die 

Entsorgung der radioaktiven Abfälle nicht 

einfach auf die kommende Generation 

abschieben kann, ebenso wenig wie in 

andere Länder. In einem geologischen 

Tiefenlager ist der radioaktive Abfall sicher 

für Menschen und Umwelt eingeschlossen.



Nun gilt es, für diese Entsorgungslösung 

eine breite gesellschaftliche Akzeptanz 

zu schaffen, unter Einbezug der verschie-

densten Meinungen und Interessen und 

unter Berücksichtigung der demokra-

tischen und rechtsstaatlichen Rahmen

bedingungen. 

Dr. Kathy Riklin

Präsidentin Forum VERA



Sprechen wir offen darüber, was mit den 

radioaktiven Abfällen geschehen soll. Forum 

VERA engagiert sich auf verschiedenen 

Ebenen und führt Veranstaltungen durch, 

die als Plattform für lösungsweisende  

Diskussionen dienen können.

An der jährlichen Generalversammlung 

treffen sich die Mitglieder zum Gedanken-

austausch über aktuelle Entwicklungen. 

Referate kompetenter Spezialisten bieten 

wichtige Hintergrundinformationen.

An Tagungen, Workshops, Weiterbildungs-

kursen für Lehrer, Exkursionen, Podiumsdis-

kussionen usw. werden Themen ins rechte 

Licht gerückt; es wird aufgeklärt, es werden 

Meinungen geäussert und Meinungen ge-

macht. Die breite Öffentlichkeit wird infor-

miert über öffentliche Stellungnahmen, das 

VERA-Bulletin, unseren Newsletter oder den 

Internetauftritt. 

Sie sehen: Wir machen das, weil das Thema für 

unser Land und unsere Gesellschaft wichtig ist.

Was wir alles 
tun, damit das 
Thema nukleare 
Entsorgung  
aktuell bleibt.



Wir unterstützen das 
Sachplanverfahren, 
bei dem alle zu Wort  
kommen.

Mit dem vom Bundesamt für Energie ein-

geleiteten formalisierten Sachplanverfah-

ren wird der sicherste und beste Stand-

ort für ein Tiefenlager in der Schweiz 

bestimmt. Bei diesem Verfahren können 

auch die ansässigen Menschen in den  

Regionen ihre Meinung einbringen. Da- 

durch können lokale Interessen berück- 

sichtigt werden, ohne diese zum Spiel- 

ball für die Politik werden zu lassen. Die 

Mitglieder von Forum VERA wollen –  

unabhängig von der Wahl des Stand- 

ortes – eine sichere und nachhaltige  

Lösung anstreben und den eingelei-

teten Prozess kritisch, aber konstruktiv  

begleiten. 

Denn: Die beste Lösung wird nur 

über einen in Etappen aufgeteilten, 

transparenten Weg erreicht.



Die Mitglieder von Forum VERA sind Per-

sönlichkeiten aus den verschiedensten 

politischen Lagern und Interessen- 

gruppen. Darunter sind nicht nur Kern- 

energiebefürworter, sondern auch -gegner. 

Das garantiert eine breite Abstimmung 

der Meinungen. Was alle verbindet: Wir 

setzen uns ein für eine optimale Lösung, 

wir wollen aufklären und Vertrauen schaffen.

Wir alle legen unser  
persönliches Gewicht  
in die Waagschale.  
Und setzen uns ein für 
eine ausgewogene  
Lösung.



Christian Heydecker, Rechtsanwalt 

Vizepräsident Forum VERA

«Sankt Florian hilft uns nicht 

weiter. Das Tiefenlager muss 

am besten und sichersten 

Ort in der Schweiz gebaut 

werden. Das sind wir den 

kommenden Generationen 

schuldig.»

Dr. Kathy Riklin, Präsidentin 

Forum VERA

«Das Thema radioaktive 

Abfälle ruft die unterschied-

lichsten Reaktionen hervor. So 

unterschiedlich sind auch die 

Mitglieder von Forum VERA. 

Bringen auch Sie Ihren Stand-

punkt mit ein und setzen Sie 

sich zusammen mit uns für eine 

gute Lösung ein.»



Bernhard Guhl

«Nach den technischen 

sollten nun auch die 

politischen Hürden fallen. 

Ausländische Beispiele 

zeigen: Lagerung 

radioaktiver Abfälle ohne 

Gefährdung von Mensch 

und Umwelt ist möglich.»

Marianne Binder-Keller, 
Nationalrätin

«Das Problem der Hinter- 

lassenschaft betrifft 

bekanntlich nicht nur die 

Kernenergie, doch so wie 

beim Co2-Ausstoss ist es 

auch bei den radioaktiven 

Abfällen ein drängendes. 

Wir müssen es lösen.»

Niklaus-Samuel Gugger, 
Nationalrat

«Wir benötigen eine 

sichere und nachhaltige 

Entsorgung der radio- 

aktiven Abfälle. Diese 

finden wir lösungs- 

orientiert, transparent und 

parteiübergreifend.»

Barbara Franzen,  
Kantonsrätin

«Radioaktive Abfälle sind 

vorhanden und müssen 

entsorgt werden. Als 

Gesellschaft sind wir in 

der Pflicht, diese wichtige 

Umweltaufgabe gemein-

sam anzupacken.»



Kurt Wyss

«Der Fortschritt hat 

auch eine Kehrseite.  

In unserem Fall ist das 

der radioaktive Abfall. 

Forum VERA setzt sich 

für eine verantwor-

tungsvolle Lösung ein.»

Martin Keller

«Wichtig ist ein 

offener Dialog 

darüber, was mit 

radioaktiven Abfällen 

geschehen soll.  

Dafür will ich mich 

stark machen.»

Prof. Ulrich W. Suter

«Die technisch beste 

Lösung für Tiefenlager 

liegt auf dem Tisch. 

Kehren wir sie nicht 

unter den Teppich!» 

Prof. Dr. Beat Keller

«Verantwortung tragen  

heisst Lösungen 

ermöglichen.»

Susanne Vincenz- 
Stauffacher, Nationalrätin

«Das Thema ‹Ausstieg 

aus der Kernenergie› 

betrifft uns alle. Wir 

müssen uns dieser 

schwierigen Heraus- 

forderung stellen.  

Mit aller Konsequenz.»



Sechs Standortgebiete kommen aufgrund 

der Geologie grundsätzlich für die Lage-

rung von radioaktiven Abfällen infrage. Die 

Mitglieder des Forum VERA engagieren 

sich in diesen Regionen und setzen sich eh-

renamtlich für eine sichere Entsorgung ein. 

Dabei fördern sie eine sachliche und kon-

struktive Diskussion. Die Mitglieder neh-

men die Verantwortung wahr und beteili-

gen sich an der zeitnahen, aber sorgfältigen 

Erarbeitung einer Lösung. Dies ist auch im 

Interesse der zukünftigen Generationen.

Forum VERA  
engagiert sich in  
den möglichen 
Standortregionen



Innerhalb des Forum VERA bestehen drei regionale Gruppen

•  Regionalgruppe Aargau/Solothurn

•  Regionalgruppe Nördlich Lägern

•  Regionalgruppe Nordost

Die Regionalgruppen organisieren für die Öffentlichkeit 

Anlässe und Diskussionsveranstaltungen und fördern so  

den offenen Informations- und Gedankenaustausch zu 

einem bedeutenden Umweltthema. 

Haben Sie Interesse? Weitere Informationen unter  

www.forumvera.info
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Geschäftsstelle Forum VERA
Waisenhausplatz 14
Postfach
3001 Bern
Tel. 031 311 81 37
www.forumvera.ch
info@forumvera.ch
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